
Kontakt
Claudia Gabrys
Kliniken Böblingen
Tel.: 07031 98-11006
c.gabrys@klinikverbund-suedwest.de

Patricia Neugart
Kliniken Böblingen und Sindelfingen
Tel.: 07031 668-22028
p.neugart@klinikverbund-suedwest.de

Brigitte Ruoff
Kliniken Nagold
Tel.: 07031 668-29028
b.ruoff@klinikverbund-suedwest.de

Sabine Wörner-Fischer
Kliniken Sindelfingen und Leonberg 
Tel: 07031 98-11003
s.woerner-fischer@klinikverbund-suedwest.de

Unsere Angebote
Das psychoonkologische Team des Klinikverbundes 
Südwest bietet Ihnen im Rahmen Ihrer Tumorbehand-
lung im persönlichen Gespräch:

• Entlastung
• Information
• Unterstützung, 

wenn es darum geht
• Fragen zu stellen 
• Lösungen zu suchen 
• Veränderungen zu erproben,

die im Zusammenhang stehen
• mit Ihrer Erkrankung und den Folgen
• mit den Auswirkungen auf Familie, Beruf und   

das soziale Umfeld 
• mit der Vermittlung von Kontakten.
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Psychoonkologie
im Klinikverbund Südwest

Klinikverbund Südwest
Arthur-Gruber-Str. 70
71065 Sindelfingen
Tel.: 07031 98-0
www.kvsw.de 04
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Psychoonkologische 
Betreuung
Ein Angebot für mich?

Mit einer Krebserkrankung konfrontiert zu werden, er-
leben viele Betroffene zunächst als ein Herausfallen aus 
ihrer normalen Wirklichkeit. Am Anfang der Erkrankung 
stehen meist viele Fragen – wie geht es jetzt weiter? 
Was kann ich beeinflussen? Welche Herausforderungen 
kommen auf mich zu? Welche Veränderungen stehen für 
mich und mein soziales Umfeld an? 

Sind die Fragen bezüglich der Erkrankung, Behandlung 
und Therapie geklärt, gilt es die persönlichen Ressourcen 
im Lebensumfeld der Patientin/Patienten zu stärken und 
ein Gefühl von Selbstwirksamkeit wieder anzustreben.
Ein wichtiger Faktor ist, den individuell geeigneten Weg 
finden.

 Hierbei möchten wir Sie unterstützen. Wir stehen Ihnen 
und Ihren Zugehörigen zur Seite, in allen Phasen der Er-
krankung.

Bedürfnisse erkennen, Bewältigungs- 
formen finden, Strukturen schaffen.

Gerade wenn nach Diagnosestellung der Alltag durch-
einandergerüttelt wird , ist es wichtig, dass Ihre Bedürf-
nisse nach Sicherheit, Orientierung und Autonomie 
ernstgenommen werden. Wir begleiten Sie auf der 
Suche nach geeigneten Bewältigungsstrategien und 
beim Finden neuer Ziele. Bei Bedarf erarbeiten wir mit 
Ihnen Strukturen, die Unterstützung und Halt bieten.

Das Erhalten und Wiederherstellen von Lebensqualität 
ist in der Psychoonkologie ein wichtiges Ziel.
Körper, Seele, Lebensumfeld, Spiritualität – die einzel-
nen Faktoren sind bei jedem von uns unterschiedlich 
ausgeprägt und können in unterschiedlicher Weise 
Kraft, Orientierung und Kontrolle geben.

Lebensqualität
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Die Zugehörigen von Krebserkrankten sind häufig eben-
falls in einer schwierigen emotionalen Situation. Einer-
seits möchten sie helfen, andererseits sind auch sie 
vielen Belastungen ausgesetzt und brauchen Unterstüt-
zung. Für Kinder ist es wichtig, dass sie miteingebunden 
und altersgemäß informiert werden. Oft wird übersehen, 
dass sie mehr wahrnehmen, hören und sehen, als wir 
Erwachsene glauben. Sich entwickelnde Fantasien sind 
häufig schlimmer auszuhalten, als die Realität.

Zusammenarbeit und Unterstützung von  
Zugehörigen

Psychoonkologische Möglichkeiten

Welche Maßnahmen in der Begleitung sinnvoll sind, 
hängt von der individuellen Situation der Betroffenen 
ab. In der Regel unterstützen wir Sie in Einzel-, Paar- 
oder Familiengesprächen. Auch Entspannungsan- 
gebote können Teil der Begleitung sein. Welche Maß-
nahmen in Ihrer Situation sinnvoll sind, klären wir im 
persönlichen Kontakt ab.
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